
  

 

JULI 2013 

Wir sind diesmal wieder verschont geblieben. 2002 
hat die Feuerwehr eine Sachspendenaktion gestartet, 
haben Vereine eine Benefizveranstaltung durchge-
führt und die Gemeinde ein Spendenkonto eröffnet.  
Nun  gab es wieder Hochwasser - und viel Not.  
Die Dorfjugend Pettendorf ist mit gutem Beispiel vo-
rausgegangen (wie viele andere!) und hat 400 Euro 
für die Hochwasserhilfe unserer Gemeinde gespen-
det. Unser Spendenkonto (s. nebenan) bleibt noch bis 
26. Juli geöffnet.  
Dann wird der gesamte Betrag direkt und persönlich  
einer betroffenen Familie übergeben. Wir werden Sie 
darüber in der nächsten Nummer informieren. 
Wir ersuchen Sie nochmals um Ihre Hilfe für jene, 
die heuer sicher keinen Urlaub machen können, 
weil sie das Geld für den Wiederaufbau brauchen. 

EXTRA-
FERIENSPIEL 

Wir laden ein zum Kinder-
Polizei-Tag: Alles rund um 
unsere Polizei-Inspektion, 
die Polizei kennen lernen. 
Alles über die Arbeit der Po-
lizei erfahren und die Fahr-
zeuge erkunden. 

Mi, 31. Juli, 8.30 -  10.00  
Gemeindezentrum 

Gratis für Kinder jeden Alters in 
Begleitung! - Anmeldung: 
Christine Malafa, 06649120598 

EINLADUNG 

ZUR OFFIZIELLEN ERÖFFNUNG 

DER ERWEITERTEN UND RENOVIERTEN 

INSPEKTION HAUSLEITEN 

MITTWOCH, 31. JULI,  9 UHR 

MIT INNENMINISTERIN JOHANNA MIKL-LEITNER 

UNSERE POLIZISTEN, IHRE BÜROS U. FAHRZEUGE 

OFFENE TÜR FÜR DIE BEVÖLKERUNG 

Wir helfen weiter!Wir helfen weiter!  
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Jetzt zählt jede Blutspende 
 

Peter hat einen Autounfall überlebt, weil er rechtzeitig mit 
Blut versorgt wurde. Eva hat bei einer Routineoperation 
plötzlich Blutkonserven gebraucht. Helga hat Krebs und 
könnte ohne regelmäßige Bluttransfusion nicht leben. Alle 
75 Sekunden wird in Österreich eine Blutkonserve benötigt. 
 

Menschliches Blut zählt im Notfall zu den wichtigsten Medi-
kamenten und kann durch nichts ersetzt werden. Leider ist 
das aber nur wenigen Menschen bewusst und so spenden 
gerade einmal 3,1 Prozent der Österreicher regelmäßig. 
Hinzu kommt, dass Blutkonserven nur maximal 42 Tage 
lang haltbar sind. So kann es immer wieder zu Engpässen 
in der Versorgung kommen. Dabei hat es jeder von uns in 
der Hand, diese zu verhindern: Blutspenderinnen und Blut-
spender helfen mit, die Patienten in den Krankenhäusern 
jederzeit mit sicheren Blutkonserven zu versorgen. Gerade 
im Sommer, wenn wieder mehr Unfälle wegen der starken 
Reisezeit passieren, kommt es auf jeden von uns an.  
 

In Hausleiten hat das Blutspenden schon lange Tradition. 
Bereits seit 1974 krempeln hier die Menschen ihre Ärmel 
hoch. Insgesamt zeigten die Hausleitner schon mehr als 
5.300 Mal, wie einfach es ist, einem Mitmenschen zu helfen, 
der auf eine lebensrettende Blutspende angewiesen ist. 
Rund 80 Spender kommen im Schnitt.  

Am Freitag, 30.8.2013, ist es wieder soweit. In der Zeit von 
15.00-19.00 Uhr findet im Feuerwehrhaus die nächste 
Blutspendeaktion statt. Das Blutspendeteam des Roten 
Kreuzes freut sich schon, Sie zu begrüßen und vielleicht 
bringen Sie ja auch einen Erstspender mit, einer sehr schö-
nen, qualitativ hochwertigen Umhängetasche belohnt wer-
den! Fragen Sie beim Team nach, sie können unter ver-
schiedenen Motiven wählen. 
Weitere Informationen: www.blut.at  
Kostenlose Service-Nummer 0800 190 190 

Grundwasser: Pumpen bei Bedarf 
Bereits vor dem heurigen Hochwasserereignis gab es 
auch im Tullnerfeld ansteigende Grundwasserstände, die 
jedoch immer deutlich unter den Hochständen vom Som-
mer 2010 lagen. Für die betroffenen Regionen wurde da-
mals der Ankauf von Pumpen von Bund und Land geför-
dert und wasserrechtlich befristet bewilligt. 
 

Da nach dem Donauhochwasser das Erfordernis 
einer neuerlichen Grundwasserabsenkung durch 
einzelne Gemeinden notwendig war, wurden befris-
tete Bewilligungen neuerlich erteilt. Wie seinerzeit 
muss der Betrieb der Anlagen auf Kosten der Ge-
meinden erfolgen. Der Pegel ist derzeit im Fallen. 
Die Pumpe in Zaina wird daher bei Bedarf und in 
Abstimmung mit Nachbargemeinden eingeschaltet. 

Deutschland lernt von Österreich. Auch das gibt es. Eine 
große Delegation aus Niedersachsen besuchte am 6.Juli 
einen Betrieb der Familie Resinger in Pettendorf und infor-
mierte sich über die zeitgemäße Tierhaltung. Das Mittages-
sen wurde im Gasthaus Amstätter eingenommen. Hauslei-
tens Bürgermeister Ruthner begrüßte bei dieser Gelegen-
heit die Delegationsleiter: (v.l.n.r.) Topwirt Amstätter, Bür-
germeister Ruthner, der Niedersächsische Landwirtschafts-
minister Christian Meyer und sein Vorgänger Uwe Bartels. 

Frau Anna Krupik aus Hausleiten ist unsere älteste Gemein-
debürgerin. Sie feierte am 5.Juli ihren 101. Geburtstag. Es 
gratulierten Bgm. Otto  Ruthner, Franz Josef Weiß von der 
BH, Ludwig Aringer und Ing. Leopold Goll vom Bauernbund, 
sowie Sohn und Schwiegertochter. 

Trinkwasser nicht in Ordnung 
Im Zuge des Hochwassers war von den Problemen 
des Brunnens in Stockerau zunächst nur die Siedlung 
Aragarten (KG Zissersdorf) betroffen, nicht aber unser 
Wasserleitungsnetz. Aus Sicherheitsgründen wurde 
trotzdem auch bei uns empfohlen, das Wasser abzu-
kochen, bis das Wasser unseres Brunnens in der Au 
untersucht war. Außerdem wurde die Beimischung 
von Chlor erhöht. Nachdem die 1. Untersuchung zwar 
positiv war, führte man sicherheitshalber nach einer 
Woche noch eine Kontrolluntersuchung durch, bei der 
jedoch Keime festgestellt wurden.  
Nun nach einer neuerlichen 3.Untersuchung vom 
5.7.2013 kann leider keine Entwarnung gegeben wer-
den. Es wird weiterhin empfohlen, in allen Ortschaften 
(außer Aragarten) das Wasser für Trinkzwecke abzu-
kochen. 
Die schlechte Qualität des Hochwassers und verende-
te Tiere (bis 50% des Wildbestandes sind umgekom-
men) dürften der Grund sein, dass Keime bis in 
Grundwasserschichten eingedrungen sind. Unser 
Wasser wird daher in regelmäßigen Abständen unter-
sucht. Aktuelle Info auf www.hausleiten.gv.at 
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Biofilterdeckel der  
Biotonne tauschen 
Um die Wirkung eines Biofilterde-
ckels aufrecht zu erhalten, sollte der 
Filterkuchen im Deckel alle zwei 
Jahre getauscht werden. Auf Ihrem 
Gemeindeamt  erhalten Sie den 
neuen Biofilter: € 5,50. Eine Monta-
geanleitung bei. 

Abfluss nur für Regenwasser 
Es ist strengstens verboten, Mischmaschinen 
auszuwaschen und in den Regenwasser- bzw. 
Straßenkanal zu entleeren. Ebenfalls ist es unter-
sagt, die Reste von Farbkübeln, Fetten, Ölen 
oder ähnliches in den Kanal zu schütten, da die 
Sickerschächte verstopft werden und das Regen-
wasser nicht mehr abfließen bzw. versickern kann. 
Es mussten eine Reihe von Sickerschächten von 
einer Spezialfirma gereinigt werden - auf unser aller 
Kosten. 

Zum 101. Geburtstag: Anna Krupik, Hausleiten 
 

Zum 90. Geburtstag: Ludwig Sommer, Hausleiten | 
Rudolf Macháta, Seitzersdorf.-W. | Maria Weinrichter, 
Schmida  
 

Zum 85. Geburtstag: Rudolf Schirl, S.-Wolfpassing | 
Rudolf Haas, Hausleiten | Maria Heher, S.-Wolf-
passing | Edith Friedl, Perzendorf | Johanna Voitzsch, 
Hausleiten | Franz Hainzlmaier, Seitzersdorf-W. | The-
resia Eder, Hausleiten | Paula Bauer, Goldgeben | 
Josefine Schratt, Hausleiten | Johanna Summerer, S.-
Wolfpassing 
 

Zum 80. Geburtstag: Leopoldine Lederer, S.-
Wolfpassing | Rudolf Seidl, Hausleiten | Elfriede Pfei-
fer, Zaina | Liebl Gertrude, Gaisruck | Josef Anzböck, 
Zissersdorf | Anna Bernreiter, Pettendorf | Anton 
Schöfmann, Hausleiten | Karl Anzböck, Zissersdorf | 
Anna Lang, Pettendorf | Franz Lohner, S.-Wolfpassing 
 

Zum 75. Geburtstag: Adele Wieser, Zissersdorf | Ka-
tharina Weinlinger, Hausleiten, Anna Summerer, Seit-
zersdorf-W. | Eduard Weiss, Hausleiten | Adolf Weihs, 
Perzendorf | Adolf Hütt, Hausleiten | Melitta Samer, 
Gaisruck | Edith Jaresch, Hausleiten | Franz Löb, S.-
Wolfpassing | Maria Gross, Schmida | Christine Moss-
ler, Hausleiten | Maria Wieshaupt, Perzendorf | Walter 
Brunner, Goldgeben 

 

Wir gratulieren… 
folgenden Damen und Herren, die im ersten Halbjahr ein Jubiläum gefeiert haben: 

Zum 70. Geburtstag: Eduard Mayer, Zaina | Walter 
Schießer, Goldgeben | Christine Hartl, Zissersdorf | 
Karoline Schneider, Zissersdorf | Erna und Hilde 
Schöfmann, Seitzersdorf-W. | Gerlinde Traxler, Haus-
leiten | Birgitta Endl, Hausleiten | Ernst Semansky, 
Hausleiten | Brigitte Brunner, Goldgeben | Martha 
Widl, Goldgeben | Leopoldine Pfennigbauer, Hauslei-
ten | Inge Fischer, S.-Wolfpassing | Johann Egger, 
Hausleiten | Herbert Pazmann, Hausleiten | Franz 
Reim, Schmida | Leopoldine Schmatz, Pettendorf | 
Gräfin von Ballestrem Maria Eleonore, Schmida | 
Dkfm. Rudolf Wagner, Hausleiten | Leopoldine Bert-
hold, S.-Wolfpassing | Elfriede Schierer, Goldgeben 
 

Zur Goldenen Hochzeit: Karl und Rosa Ebermann, 
Pettendorf | Walter u. Ernestine Anzböck, Goldgeben | 
Horst und Christine Hartl, Zissersdorf | Johann und 
Elfriede Adamek, Hausleiten | Ernst und Dr. Renate 
Jankowitsch, Hausleiten 
 

Zur Diamantenen Hochzeit (60): Willi und Paula 
Bauer, Goldgeben 

Erinnerung per SMS 

So wird kein Abfuhrtermin mehr über-
sehen, denn mittels SMS-Nachricht 
kommt die Info kostenlos aufs Handy. 
  

Unter www.abfall-verband.at/
korneuburg einfach die Daten und 
die Handy-Nummer bekannt ge-
ben. Auch eine Abmeldung ist na-
türlich jederzeit möglich.  

Immer wieder werden am 
Bauhof in den Bauschutt-
container falsche Sachen 
hineingegeben. Ein Bei-
spiel: Glasbausteine sind 
kein Bauschutt, sondern 
gehören zum Sperrmüll. - 
Solche Fehlwürfe verteu-
ern die Entsorgung. Fragen 
Sie am Sammeltag einfach 
die Gemeindearbeiter! 

Nur reinen Bauschutt in den Container! 
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40. Volksfest des SVH: Erinnerung an Buffi Einzinger40. Volksfest des SVH: Erinnerung an Buffi Einzinger  
Der Sportverein feierte 1974 sein 
25jähriges Bestehen, als die Seele des 
Vereins, Franz „Buffi“ Einzinger, im 
Sommer das erste Volksfest am alten 
Sportplatz (heute im Bereich der Hans-
Wittmann-Straße) organisierte. Weil es 
damals noch keine Konkurrenz durch 
andere Feste in- und außerhalb der 
Gemeinde gab, kamen Gäste in Scha-
ren aus der gesamten Region zu die-
sen Festen.  
Beim 1. Volksfest führten Bürgermeis-
ter Labschütz und Obmann Wittmann 
den Bieranstich durch. 1974 spielten 
die Kremser Buam, Conferencier wa-
ren das Waldviertler Kerndl und als 
Gast Michael Tala. Weiters traten die 
Schmidt-Dirndl, der Sänger Blondl und 
Stimmenimitator Rudi Brandstätter auf. 
 

Viele Jahre war „Peda“ Stumwöhrer 
Festwirt, grillte die besten Henderl und 
fürchtete stets um seine Garnituren, 
wenn alle auf Bänken und Tischen 
tanzten – auch noch am Sonntag-
Abend. Dazu kam zur Freude der Kin-
der viele Jahre der Vergnügungspark 
von Familie Schöbel mit Schaukel, 
Kinder-Karussell und Ringelspiel – 
damals alles aus Holz. Der sichere 
Abschluss aber war meist an der Bar 
oben in der SVH-Kantine und im 
Mannschaftsraum. Hier endeten rau-

schende Feste erst  im Morgengrau-
en. Auch ein Gewitterregen mit Über-
schwemmung des Zugangs zum Zelt-
war oft fixer Bestandteil des Festes. 
 

Stimmung gab es genug, denn Buffi  
hatte das Gespür, Gruppen und Solis-
ten noch rechtzeitig und günstig zu 
engagieren, bevor manche im TV 
oder Radio groß herauskamen. Die 
Liste der Künstler ist sehr lang, z.B. 
das Duo Feneberg-Moser, Black Dia-
monds, Caballeros, Herbert „Steix“ 
Steinbäcker, Red Devils & Peter 
Rapp, Kurti Elsasser, Waterloo, Bilge-
ri, Happy (später Brunner und Brun-
ner), Bill Herms, Mandy von den Bam-
bis, Chris Wolff, Münchner Kindl, Jazz 
Gitty, Ulli Bäer, Andi Borg, Bobby und 
Thomas Forstner,  die Hahn-Buam, 
das Tauern-Quintett, Harry Prünster, 
Golden Boys, Horst Chmela, Die jun-
gen Zillertaler, Der lustige Hermann, 
die Raabtal Dirndl, Marc Pircher, 
u.v.m.  
35mal spielten der Musikverein Nie-
derrußbach den Frühschoppen, zum 
16. Mal treten heuer die Life Brothers 
auf. Dazu gab es Kindernachmittage, 
Motocross-Rennen im benachbarten 
Weingarten, Zauberer, Catchen im 
Zelt, aber auch tolle Fußball- und 
Beach-Soccer-Turniere… 

Volles Festzelt: Frühschoppen beim Volksfest 1980 
Buffi Einzinger, Steix Steinbäcker u. Franz Binder, 2003 
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Sauna im Sportzentrum 
Saunabetrieb: Dienstag - Freitag, 18.30 - 22.00 Uhr 
Preis pro Person: € 5.-      Anmeldung: 02265/ 26086  

Andreas Kramer konnte in 
den letzten Wochen durch 
seine konstant guten Leis-
tungen, erste Tennis-
Europe-Punkte in Kosice 
(SK), Finale in Bad Walters-
dorf Kat II, sein U14 ÖTV 
Ranking von Platz 18 auf 
Platz 13 verbessern. Damit 
hat er die Top 15 geknackt. 
In Niederösterreich konnte 
er sich ebenfalls um einen 
Platz verbessern und ran-
giert hinter Luka Mrsic und 
Moritz Thiem (Bruder von 
Dominik Thiem) auf Platz 3. 
  

Andreas Kramer nahm am Pfingst-Wochenende an den in 
Leibnitz ausgetragenen Österreichischen Staatsmeister-
schaften U14 teil. Nachdem er sich vor 2 Jahren bereits 
über die Qualifikation bis ins 1/4 Finale gespielt hatte, war er 
diesmal bereits fix im Hauptbewerb.  
In der 1. Runde traf er auf Fabian Kerkletz aus der Steier-
mark und besiegte ihn problemlos mit 6/1 6/2. In der 2. Run-
de spielte er gegen Lang Manuel aus Oberösterreich der im 
Ranking vor ihm platziert ist. Andi gelang ebenso ein fehler-
loses Spiel und gewann 6/1 6/4.  
Im Viertelfinale traf er auf den Vorarlberger Landesmeister  
und Nr. 9 Österreichs Tobias Wagner. Bei diesem Spiel 
waren auch die Eltern von Thomas Muster anwesend und 
waren begeistert vom Niveau des Spieles. Andi gelang es 
leider nicht, Tobias weit in der Rückhandecke zu halten, 
sodass dieser die Rückhand häufig umlaufen konnte und 
seinen Paradeschlag Inside-Out zur Öffnung des Platzes 
spielen konnte. Das Spiel ging mit 6/3 und 7/5 an den Vor-
arlberger. Im Doppel mit seinem Freund Martin Vondrak  
erreichte Andi ebenfalls das 1/4 Finale bei den österreichi-
schen Meisterschaften.  
Auch der ÖTV wurde dieses Jahr bereits aufmerksam auf 
Andi und teilte uns mit, dass Andi  vom ÖTV über den Som-
mer beobachtet wird und im Herbst zum Kaderlehrgang 
eingeladen werden wird. Ebenso haben sich bereits die 
ersten Firmen vertraglich bereiterklärt Andreas zu unterstüt-
zen: Fa. Isospeed (Tennissaiten), Fa. Prince (Ausstattung) 
und Fa. SportMike (Service). 
Für etwaige interessierte Mentoren, Förderer und Unterstüt-
zer Kontakt: Franz Kramer (06641120525). 

 

Andreas Kramer 
geb. 13.11.1999, wohnhaft in Schmida 
Verein: UTC Raiffeisen Stockerau 
Inkl. Training von 2006 – 2009 (Mag. Marek Graczyk) 
Training: TWR Rainov (Tel: 0676 4063693) seit 2009 
Trainer: Ruslan Rainov und Milen Velev 
2009 Begabtenförderung (1/2 Jahr kostenloses Training) 
Kondi-Trainer: Mag. Christian Kohl u. Mag.Herbert Schandl 
Turniere: Turniersiege U10, U12, U14 der Kategorie V u VI, 
2010 U11 NÖ-Vizelandesmeister Outdoor im Einzel 
2011 ¼ Finale U12 Staatsmeisterschaften im Einzel 
2011 2 x ½ Finale U12 NÖTV Landesmeisterschaften Einzel 
2012 ½ Finale U14 NÖTV Landesmeisterschaften imEinzel 
2013 U14 NÖ-Vizelandesmeister Indoor im Einzel 
2013 Finale U14 ÖTV Kategorie II Bad Waltersdorf im Ein-
zel und Doppel 
2013 erste internationale Punkte Tenniseurope in Kosice 
2013 ¼ Finale U14 Staatsmeisterschaften  Einzel u. Doppel 
2013 wahrscheinliche Aufnahme in den ÖTV-Kader 
Ausstattung: Schläger Prince EXO³ Tour Team 
ÖTV-Ranking: seit Feber 2013 Nr.18 in U14 Altersgruppe 
Seit Mai 2013 Nr. 13 in der U14 Altersgruppe 
 

Andreas Kramer 
unter Top 15 in Österreich 

Mathea Babic aus Hausleiten, eine große 
Nachwuchshoffnung beim UTC Raiffeisen 
Stockerau, wurde bei den NÖ Landesmeis-
terschaften 2 mal Vizemeisterin (im Einzel 
und Doppel) bei den U14 Inndor in Neunkir-
chen. 
 
Bei ÖTV-Turnier in Korneuburg nahmen 58 
Teilnehmer aus Wien, NÖ und ÖO teil. Auch 
hier siegte Mathea bei den U16 Mädchen. 

Nachwuchstalent Mathea Barbic 

Pfingstsammlung  
In unserer Gemeinde wurden € 3.343,20 für bedürftige 
Kinder des Bezirkes gespendet. Herzlichen Dank! 

Schätze unter der Erde 
Eine Reise in die Urzeit 

Die Brandungszone des Urmeeres in unserer 
Region wird in 17 Orten durch 17 Stelen doku-
mentiert. Hier finden Sie Beweise aus der 
Welt des Mammuts, der Delfine und Haie, der 
Wollnashörner usw. Eine dieser Stelen wurde 
in Pettendorf am Kirchenplatz aufgestellt und 
beim Dorffest am 23.Juni eröffnet. Die multi-
mediale Hintergrundstory liefert 
Ihr Smartphone, wenn Sie den 
QR-Code auf der jeweiligen 
Stele benutzen. Hier ist die 
Übersicht aller 17 Standorte >>> 

Jetzt Erste-Hilfe-Kurse buchen 
> 16h-Grundkurse wochentags  
   oder  Wochenende 
> 8h-Auffrischungskurse 
> 6h-Führerscheinkurse 
> Kinder- und Säuglingsnotfallkurse  
   oder 
> 4h-Kurzkurse zum Erlernen der Maß- 
   nahmen bei Atem-Kreislaufstillstand. 
 

Für weitere Fragen, Informationen etc. steht Ihnen die Ab-
teilung Ausbildung der Bezirksstelle unter ausbil-
dung.korneuburg@n.roteskreuz oder 059 144 590 00-76 zur 
Verfügung.  

Die Zeiten ändern sich, auch das Programm und der Ort. 
1998 wechselte der Vergnügungspark zur Fa. Böhm, 2004 
zur Fa. Wiesbauer. 2002 übersiedelte das Volksfest zur 
neuen Sportanlage. Clubbings wurden modern. 
Dann kam der Schock: Am 14.9.2003 brach der langjährige 
Volksfest-Organisator und SV-Obmann „Buffi“ Einzinger auf 
„seiner“ Sportanlage tot zusammen. Eine große Lücke... 
2009 feierte der SV Hausleiten sein 60jähriges Bestehen 
beim Volksfest mit einer Ausstellung und Festschrift. Seit 
2010 spielt die Musikkapelle Hausleiten den Frühschoppen.  
 

Zum 40. Fest hat eine junge Crew neue Ideen eingebracht, 
Junge und die bewährten „Alten“ arbeiten weiterhin in Kü-
che und Schank mit. Wenn hoffentlich auch das Wetter wie-
der mitspielt, dann steht einem Besuch nichts im Weg.  Da-
her: „Schaun Sie sich das an!“                         kape / Fotos: SVH 
  

40. Volksfest | 26.-28.Juli | facebook.com/svh1949 



7 

 

Schwärme von Überschwemmungsgel-
sen, dann die verwandten Hausgelsen. 
"Die Population könnte um das drei- bis 
vierfache, wenn nicht um das zehnfache 
des Üblichen übersteigen", so der Stech-
mückenexperte. Seidel: „Es gibt an die 40 
verschiedene Arten. Eine der Formen ist 
die Hochwassergelse. Erst bei Überflutun-
gen können die Tiere schlüpfen.“ 
 

Dann folgten die Hausgelsen ab Juli nach, Problematisch 
ist, dass die Hausgelse im Jahr in mehreren Generationen 
auftritt und sich die Nachkommen daher multiplizieren. Im 
Herbst wartet dann schon die Generation fünf…. 
 

Gelsenprobleme können statt durch Insektizide („Vergasen“ 
hilft nur wenige Tage und ist auch für Menschen nicht ge-
sund !) durch klassische biologische Schädlingsbekämpfung 
angegangen werden, wie sie Seidl seit Jahren im Gemein-
degebiet von Hausleiten und Spillern, erst später auch in 
Stockerau und Tulln durchführt. Damit werden die Gelsen 
zwar nicht vollkommen ausgerottet, sondern ihr Aufkommen 
stark vermindert.  

 

Für den Experten ist die hohe Gelsenbelastung hausge-
macht: „Durch die Donauregulierung und die Forcierung des 
Kraftwerkbaus sind viele (Stau)Flächen entstanden, wo Gel-
sen gut brüten können (hier die Auen). Jeder Tümpel, in 
dem die Tiere in Massen entstehen, ist ein hausgemachter 
Tümpel“. 

 

Das gilt auch für die „Tümpel“ daheim (Wasserbehälter, 
Wasserflächen im Hausgarten), wo die Hausgelse etwa in 
Regentonnen und anderen länger mit Wasser gefüllten Be-
hältern oder in abgelegten alten Autoreifen brütet. Sie ver-
mehren sich momentan witterungsbegünstigt in Pfützen, 
Gießkannen und Regentonnen, wo die Weibchen ihre Eier 
ablegen.  
 

Spätestens in zwei bis drei Wochen im Wasser ist der Nach-
wuchs bereit auszufliegen und seinerseits mit dem Brutge-
schäft zu beginnen. Durch diese Art der Fortpflanzung errei-
chen die Bestände der Hausgelsen meist erst in der fortge-
schrittenen Sommersaison bis in den Herbst ihren Höhe-
punkt. 
 

Ein biologisches Mittel in Pulverform, das auch Seidel 
seit Jahren in der Au einsetzt, und die Larven im 
„Tümpel“ abtötet, erhalten Sie auch im Gemeindeamt. 
Sie mildern das Gelsenproblem merklich. Natürlich 
müssen Sie die Wasserbehälter auch abdecken. 

Stechmücken können die 
Gesellschaft fertig machen 

Beschlüsse im Gemeindevorstand 
> Anschaffung von insgesamt 4 Stk. Velux Rolla-
den für die VS Hausleiten von der Bauspenglerei 
Franz Fleischmann mit einer Auftragssumme von € 

3.713,40 inkl. 20% Ust. 
 

> Anschaffung von Trennwänden für die öffentli-
chen Toilettenanlagen in der KG Hausleiten, Am 
Altbach von der Tischlerei Franz Schauhuber, Haus-

leiten mit einem Gesamtpreis von  € 2.700,00 inkl. 

20% Ust, inkl. Montage. 
 

> Aufgrund der Anschaffung der PumpWatcher  wur-
de nun für diverse Datenaufzeichnungen der 
Pumpstationen auf das Gerät MAUGUSTIN-
1305W716 umgestellt. Das Gerät wurde von der Fir-

ma Xylem Water Solution Austria GmbH um € 

2.550,00 exkl. Ust angeschafft.  
 

> Renovierung von insgesamt vier Marterl in der 
KG Seitzersdorf Wolfpassing von der Firma Andreas 
Schindler GmbH aus Zissersdorf mit einem Gesamt-

auftragsvolumen von € 8.520,00 inkl. 20% Ust. 

Urlaub mit dem RADL 
Immer mehr ÖsterreicherInnen fahren im Urlaub mit dem 
Rad und erleben so die Umgebung mit allen Sinnen. Davon 
profitieren Menschen, Regionen und das Klima. Die Ener-
gie- und Umweltberatung NÖ bietet Ihnen Tipps für einen 
gelungenen Radurlaub – angefangen von der Ausrüstung 
bis zur Routenplanung. 
Nähere Informationen finden Sie unter folgenden Links: 

nextbike-Fahrradverleihsystem: www.nextbike.at 
RADLand NÖ – Radrouten in Niederöstereich:  
http://www.radland.at/service/radrouten/radrouten-in-
niederoesterreich 

Alles zum Thema Rad: http://www.austria.info/at/tags/rad 

Radfahren und E-Biken in Niederösterreich: http://
www.niederoesterreich.at/portal/default.asp?tt=NOE09_R12 

Anbieter für Radreisen:   www.radreisen.at 
www.eurobike.at                www.donaureisen.at 

Leitfaden für fahrradfreundliche Betriebe 
Mit dem Rad durch Ö: http://www.bmwfj.gv.at/Tourismus/
TourismusstudienUndPublikationen/Documents Leitfa-
den_Betriebe_web_0204.pdf       Manuela Wolf, Energiegruppe  
 
 

Tipps gegen Raddiebstahl 
Die Wahrscheinlichkeit, das gestohlene Fahrrad wiederzu-
bekommen, ist relativ gering. Laut der Energie- & Umwelt-
agentur NÖ lag 2011 die Aufklärungsquote österreichweit 
bei 4,6 %, in Niederösterreich bei 5,8 %. Umso wichtiger ist 
es daher, Vorkehrungsmaßnahmen zu treffen. 

Die Broschüre „RADLsicherheit“ soll den RadlerInnen Tipps 
und Tricks zum sicheren Versperren und zum Schutz vor 
Diebstahl des Rades vermitteln. In dieser Broschüre ist 
auch ein Fahrradpass enthalten, welcher die wesentlichsten 
Informationen über Ihr Rad enthält und hilft der Polizei im 
Falle eines Diebstahls bei der Wiederauffindung und Rück-
gabe an die rechtmäßigen BesitzerInnen. 
 

Bestellung: Die Broschüre kann bei der Energie- und Um-
weltagentur NÖ. Tel.Nr.: 02742/21919 oder unter rad-
land@enu.at gegen Versand- und Bearbeitungsgebühren 
bestellt werden. - Kostenloser Download der Broschüre 
„RADL-sicherheit“: http://www.enu.at/images/doku/
radlsicherheit_broschuere.pdf      Manuela Wolf, Energiegruppe 

Fotos von unseren Ferienspielen: 

www.ferienspiel-hausleiten.at 

www.hausleiten.gv.at/fotogalerie 
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ÄrzteNOTdienst 

 

Nur für Notfälle, nicht jedoch für Dienstleistungen, die bei 
normaler Ordination erledigt werden können. 
 

JULI 
Sa/So 20./21. Dr.Zaloudek, Gr.Mugl, 02268/ 66 45 
Sa/So 27./28 Dr.Schachner, Sierndorf, 02267/2240 
 

AUGUST 
URLAUB DR. MANN: 5.—16. AUGUST 2013 
Sa/So 3./4. Dr.Zaloudek, Gr.Mugl, 02268/ 66 45 
Sa/So 10./11. Dr.Deim, Nied.Hollabrunn, 02269/2225 
Do, 15. Dr.Schachner, Sierndorf, 02267/2240  
Sa/So 17./18. Dr.Hochfelsner,N.Rußb, 0660/920043 
Sa/So 24./25. Dr.Mann, Hausleiten, 02265/ 73 56 
Sa/So 31./1. Dr.Deim, Nied.Hollabrunn, 02269/2225 
 

SEPTEMBER 
Sa/So 7./8. Dr.Zaloudek, Gr.Mugl, 02268/ 66 45 
Sa/So 14./15. Dr.Hochfelsner,N.Rußb, 0660/920043 
Sa/So 21./22. Dr.Mann, Hausleiten, 02265/ 73 56 
Sa/So 28./29. Dr.Hochfelsner,N.Rußb, 0660/920043 

26.- 28.7. 40. Volksfest SV Hausleiten 
29.7.-2.8. Jugend-Camp des SVH  
Mi, 31.7. Offiz. Eröffnung der renov. Polizei-Inspektion 
 mit Offener Tür und Ferienspiel 
2.8..– 18.8. Heuriger Magerl 
Sa, 10.8. Raika-Benefiz für „Verein Moritz“: Water Splish- 
 Splash mit den „Wilden Kaisern“ , Freibad Gaisruck 
12.-18.8. 1.Öffentl. Doppelturnier des HTC 
Mi, 15.8. Serenade vor dem Pfarrhof, 19.30 
16.- 18.8. Wild Eagles - Biker-Treff  NEU: amTeich in Zaina!! 
17.u.18.8. Dorffest Perzendorf (Sa ab 18.oo, So ab 10.oo) 
21.8.-8.9. Heuriger Goll 
23.– 25.8. FF-Fest Pettendorf  
Fr, 30.8. Blutspenden, FF-Hausleiten, 15-19 Uhr 
Sa, 31.8.. FF Seitzersdorf: Nassbewerbe , 17.oo 
So, 1.9. 125 Jahre FF Seitzersdorf-Wolfpassing:  
 Feldmesse + Festakt + Mittagessen 
Mo, 2.9. Schulbeginn 
Mo, 2.9. Rechtsberatung u. Todfallsaufnahmen,   
 kl. Sitzungsaal, 18-19.3o  
So, 8.9. Dirndlgwand-Sonntag 

 Kellergassenfest in der Lehrn 
13./14.9.  Sturmschank der FF Hausleiten (Fr, Sa ab 16.oo) 
Sa, 14.9. Kinder-Sachen-Flohmarkt, Pfarrhof, 14.oo 
Fr, 20.9. Friedenfest der Kids&Teens,  Schmida, 19.oo 
Sa, 21.9. Oktoberfest des SVH im Stadl Gaisruck 
. Erntedank Pettendorf, 19.oo 
So, 22.9. Erntedankfest  und Amtseinführung des neuen 
 Pfarrers, Hausleiten, 10.oo 

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde 3464 Hausleiten, 
Kremserstraße 16 – Abgabe an alle Haushalte – © 2013  

AMTSSTUNDEN         GEMEINDE  GEMEINDE           KONTAKT 
Mo 8-12 u. 18-19.3o                        Tel. 02265/ 72 67 
Mi 8-12                                        Fax 02265/ 72 67 20 
Fr 8-11                          gemeinde@hausleiten.gv.at 
                                                 www.hausleiten.gv.at 
Freitag, 16.August 2013 
ist das Gemeindeamt geschlossen! 

Veranstaltungen 

Hausleitner Tracht  

Hausleitner Dirndl 
€ 290.- 
- € 50.-* 

Trachten-
Jacke 
€ 199.- 
+ Tuch* 

* Beitrag der Marktgemeinde                                                                 Aktion bis 31. Juli 2013 

  8. September: 

 Dirndlgwand- 

Sonntag 

Trachten-
Sakko 
€ 199.- 

+ Krawatte* 

        „Leinenstube-Trachtenmode“ 
 Tulln, Hauptplatz 3   /  Holzschuh-Passage  /  Tel. 0 22 72 / 67 972  


